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Nach dieſer Überſicht haben die Beſtrafungen im Vergleich zum Vorjahr zugenommen in

Freiburg , Heidelberg , Konſtanz und Pforzheim , in den übrigen Städten hingegen abgenommen .

Auf die Ubertretungsgruppen verteilen ſich die Beſtrafungen für das Großherzogtum und

für die vorgenannten 8 Städte wie folgt:
Großher⸗Baden Frei⸗ Heidel⸗ Karls - Kon - Mann - Mr Raſtatt

Übertretungen gegen zogtum burg berg ruhe ſtanz heim eim

Ordnungs⸗Polizei 23 792 602 2490 : 2857. . 8778 815 4994 . - 2798 345

Sitten⸗Polizei . 353 144 260 166 542 115 899 189 39

Geſundheits⸗Polizei 4516 196 310 280 427 115 669 492 50

Bau⸗Polizei 1668 17 35 ` 161 39 7 397 79 14

Waſſer⸗ und Straßen⸗

Polizei . ese » . 19 520 911 1715 1703 . 522 276 3059 3596 400

euer⸗Polize˙i > 242
|

54 5 20 4 12 17 3 —

andel - und. Gewerbe - |

Polizi 3329 % |- 362 364 167 762 32 474 259 36

Feb- Bolizei . 436 2 6 13 n nn 41 25 8

Jagd⸗Polizei 240 — 8 1 — — 6 6 2
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Schiffahrts⸗ und Eiſen⸗ |
bahn⸗Polizeei 77 - ==- 19 1 3 42 — 1

Eigentum idio 12 10 9 — 32 9 1

ſonſtige Vorſchriften2 466 | 13 86 190 369 86 821 130 38,

Während die Übertretungen gegen die Sittenpolizei im Vergleich gum Vorjahr nur eine

unerhebliche Schwankung erfahren haben (die Zahl iſt von 3349 auf 3353 geſtiegen), ergibt ſich

eine ſtarke Zunahme der Übertretungen gegen die Geſundheits⸗, Bau⸗ und Feldpolizei , eine be⸗

merkenswerte Abnahme aber bei allen übrigen , namentlich auch bei der Gruppe „ſonſtige Vor

ſchriften “ d. h: Übertretungen , welche nach beſonderen Strafbeſtimmungen ( außerhalb des Reichs⸗

und Polizeiſtrafrechts ) geahndet werden .

Bei den Bürgermeiſterämtern des Landes wurden im Jahr 1910 im ganzen 87588

Anzeigen ( 1909 : 88. 763) , und gwar 40 111 megen Feldfrevels und 47477 wegen ſonſtiger Über⸗

tretungen , erſtattet , an welchen 92 495 Perſonen beteiligt waren . Gegenüber dem Vorjahr haben

die Anzeigen um 1175 und die Angezeigten um 1884 abgenommen . Von den Bürgermeiſter⸗

ämtern wurden endgültig beſtraft 86 057 , nicht beſtraft 5331 ; 926 Perſonen legten Beſchwerde

an die höhere Polizeibehörde ( Bezirksamt ) ein , davon 529 mit Erfolg , 397 wurden auch hier

beſtraft . Gerichtliche Entſcheidung riefen 181 an , 93 mit Erfolg , 88 wurden auch hier beſtraft .

Von ſämtlichen angezeigten Perſonen wurden alſo 86 542 oder 93,6 h beftraft und nur 6,4 Cy

gingen ſtraffrei aus .

5 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Juli 1941 .

Nach der außerordentlich lebhaften Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweiſe

im abgelaufenen Berichtsmonat zu ſchließen hält die ſeit Monaten beobachtete Aufwärtsbewegung

in der allgemeinen Geſchäftslage unvermindert an , ja, ſie hat einen bisher noch ſelten beobachteten

Hochſtand erreicht . Bei den 18 badiſchen Verbandsanſtalten zuſammen waren in der mäunlichen

Abteilung 13 200 offene Stellen augemeldet , d. f. 1159 mehr als im Juni d. J8 . und 326 0 mehr

als im Juli v. Is . ; die Zahl der Stellenſuchenden hat gegen die Vergleichsmonate um 1210 bezw .

976 zugenommen , die erfolgten Vermittelungen ſind um 1321 bezw. 1894 geſtiegen. In der

weiblichen Abteilung hat ſich Angebot , Nachfrage und Vermittelung ungefähr auf der Höhe des

Vormonats gehalten , während im Vergleich zum Vorjahr ( Juli 1910 ) ſowohl die Zahl der offenen

Stellen als auch diejenige der Stellenſuchenden und die der Stellenbeſetzungen nicht unerheblich

( um 852 bezw . 401 und 781) gewachſen iſt .
Während im Juli v. Js . auf 100 offene Stellen in der männlichen Abteilung rund 200

Arbeitſuchende kamen , iſt dieſe Ziffer von rund 163 im Juni lfd. Is . im Berichtsmonat noch

weiter , und zwar auf 157 zurückgegangen . Im einzelnen verlautet für die Berufsgruppen bezw.

für die Arbeitsgebiete der Anſtalten folgendes:
a) Männliche Abteilung .

Die Landwirtſchaft hatte durch die infolge der abnormen Hitze beſchleunigte Ernte allenthalben

vermehrten Bedarf an Arbeitskräften , der jedoch zumeiſt raſch gedeckt werden konnte . Nur in
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Karlsruhe und Pforzheim herrſchte zeitweilig etmas Mangel , und in Lörrach fehlte es immer noch
an Dienſtknechten , welche melken können . — Induſtrie der Steine und Erden : Bruchſal konnte die
von einem auswärtigen Werke verlangten Arbeitskräfte nicht beſchaffen . — In der Metall⸗ und
Maſchineninduſtrie verzeichnet Bruchſal einen gewiſſen Aufſchwung , hauptſächlich waren Bauſchloſſer
und Blechner verlangt . Auch in B. Baden , Freiburg und Mannheim ging das Geſchäft in den
bezüglichen Berufszweigen gut ; in Karlsruhe fehlte es an Wagnern . Weniger gut lagen die
Verhältniſſe für Maſchinenſchloſſer in Konſtanz und Waldshut und für Mechaniker und Eiſen⸗
dreher in Lörrach . In der Pforzheimer Goldwaren⸗Induſtrie war recht gute Arbeitsgelegenheit ;
es konnten insgeſamt 1117 Arbeitskräften Stellen vermittelt werden ( gegen 923 im Juni d. Is . ) .
Sehr rege Nachfrage machte ſich wie im Vormonat bemerkbar nach Goldſchmieden auf Gold⸗ und
Platina⸗Juwelen , nach Bleiſtift - und Ringmachern . — In der Induſtrie der Holz⸗ und Schnitz⸗
ſtoffe konnte die Nachfrage nach Schreinern nicht immer gedeckt werden in . ⸗Baden , Bruchſal ,
Freiburg , Karlsruhe und Pforzheim . In Freiburg waren auch Küfer zahlreich verlangt , während
in Lörrach faſt keine offenen Stellen für ſolche vorhanden waren . — Die Bautätigkeit iſt faſt überall
außerordentlich lebhaft , und es hatten die in Betracht kommenden Berufe ( Maurer , Zimmerleute ,
Glaſer , Maler , Gipſer , Tapeziere , Bautaglöhner uſw. ) genügend Arbeitsgelegenheit ; zeitweiſe
fonnte dem Bedarf nicht genügt werden . Etwas flauer war die Bautätigkeit und infolgedeſſen die
Arbeits⸗Vermittelung in Heidelberg und Konſtanz . — In der Induſtrie der Nahrungs - und Genuß⸗
mittel war der Geſchäftsgang flau für Bäcker in Konſtanz ; dagegen war in Pforzheim lebhafte
Nachfrage nach ſolchen. — Das Bekleidungs - und Reinigungsgewerbe zeigte Bedarf an Friſeuren
in Freiburg und an Schneidern und Schuhmachern in Pforzheim . Von Freiburg , Konſtanz und
Waldshut wird dagegen ſtille Zeit und Überfluß an Arbeitskräften in den beiden letzteren Berufen
gemeldet . — Für ungelernte Perſonen war die Arbeitsgelegenheit im allgemeinen gut ; . Baden
Hatte erhöhte Nachfrage und höheres Angebot für jüngere Hausburſchen in kaufmänniſchen und
Wirtſchaftsbetrieben . In Bruchſal , Mannheim und Weinheim waren Erdarbeiter , Taglöhner ,
Handlanger und ſonſtige ungelernte Arbeitskräfte immer geſucht , während ſich in Heidelberg und
Waldshut für ſolche wenig Arbeitsgelegenheit bot .

Müllheim hat andauernd Mangel an Lehrlingen .
In der Freiburger kaufmänniſchen Fachabteilung iſt die ſtille Geſchäftszeit an vermindertem

Perſonalbedarf bemerkbar .

In Pforzheim dauert die Lohnbewegung im Schloſſergewerbe immer noch fort.
Die Zahl der Unterſtützungsgeſuche bei den Naturalverpflegungsſtationen der Kreiſe Konſtanz

und Villingen ( Filialen des Arbeitsamts Konſtanz ) Hat gegen den Juli y. Js . um beinahe 1000
abgenommen . Die Verkehrsziffer der Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut iſt gegen
den Vormonat ( Juni d. Js . ) von 431 auf 508 geſtiegen .

b) Weibliche Abteilung .
Die Vermittelungstätigkeit war in allen Zweigen lebhaft in B. Baden , Bruchſal , Freiburg und

Pforzheim . Das Verhältnis zwiſchen Angebot und Nachfrage verſchiebt ſich wieder etwas mehr
zuungunſten der Dienſtherrſchaften , ſo daß Mangel an weiblichem Dienſtperſonal für Haus und
Wirtſchaft in Pforzheim , Schopfheim und Waldshut feſtgeſtellt wird . In Pforzheim war überdies
immer noch lebhafte Nachfrage nach Poliſſeuſen , Emailleuſen , Kettenmacherinnen uſw . ( für die
Goldwaren⸗Induſtrie) ,

Im ganzen betrug bei den 18 badiſchen Verbandsanſtalten im Juli 1911 die Zahl der
männl . weibl . zuſammen

verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) . . 13 200 | 5818 | 19018
Arbeitſuchenden . . . . . . . 20 783 5029 25 812
eingeſtellten Perſonen ( vermittelten Stellen ) 8738 3137 | 11875 .

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 157 ,
bezw. 86,5 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 420
bezw. 62 , eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen
wurden 66,2 bezw. 54,0 durch die Verbandsauſtalten beſetzt . — Von den Arbeitſuchenden bezeichneten
ſich 50,5 % als zurzeit arbeitslos ( außer Stellung ) , und zwar bei der männlichen Abteilung 57,5 %
und bei der weiblichen 21,8 / ; davon waren 88,2 % bezw. 68,2 ér᷑ unter 4 Wochen arbeitslos .

Ferner wurden durch die Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen (nicht gewerbsmäßige Arbeits⸗
nachweiſe) von insgeſamt 44 Handwerker⸗Innungen , Vereinigungen uſw. , ſowie von gemeinnützigen
und Wohltätigkeitsanſtalten ufw. (je 1 in Bruchſal , Lahr, Offenburg und Raſtatt , 2 in Baden⸗

aden, 3 in Konſtanz, 6 in Heidelberg , 8 in Karlsruhe , 9 in Freiburg und 12 in Mannheim )



im Juli im ganzen für männliches und weibliches Perſonal gemeldet : 2792 offene Stellen , 2542

Arbeitſuchende und 1430 beſetzte Stellen . Beim Arbeitsnachweis der Induſtrie Mannheim⸗Lud⸗

wigshafen e. V. in Mannheim wurden im Juli lfd . Js . für männliches Perſonal 3667 offene

Stellen und 4940 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren 32783 untergebracht .

Bei 14 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz Naturalverpflegungsſtationen ), bei denen im

Juli 3247 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 446 offene Stellen vorgemerkt, davon

Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweitzanſtalten im Juli 1911 .

9 Auf 100 verlangte

Zahl der Auf 100] Eingeſtellte Perſonen Arbeftekrofte A

Sitz terana (vermittelte Stellen) Arbeitſuchende

der verlangten
dar⸗ barz kräfte in % in 0 im gleichen

Auſtalt
Arbeils⸗ Reſt Arbeit⸗ A tommen; | Über - a

in o BormonatMonatdes

( effenen
dom ſuchenden

In . Arbeit⸗ haupt AANrN Arbeit⸗ ( Juni pplk
Stellen) P , — ſuchende kräſte ſuchenden 1911) | 1910)

moa. mong me r e

I . Männliche Stellenvermittelung .

. ⸗Baden 413 30 7061 172 ] _ 170,9 849 | | 84,5 4o04- 1 216,3. 318,0

Bruhjat . 360 16 362 2 98, [ 250 67,8) 69x | 7128," 158,7

Durlach 68 2 157 — 230 , 40 58,8 255 10176,61 484,6

Eberbach kl ipad a e i gaoa si uin, mogbi 1d F

reiburg 2708 608 2961 ( 182 109,5 1688 -6214 57½ 105 , 131½5

eidelberg 1991 137
2135 772 267 % 5501| 69,5 | 26,0 | 300,1 | 364,2

arlsruhe 1770 185| 30671 a78 ) 173,3 | 1280 72,3 41,7 | 1993 | 231,2

Konſtanz 880 114 / 1677 186 100 % 581 55, % 34P137 % 4180

Rahit . o ii 15770 mi 323. — 205 % 98| -50,2 28,8 [ 92,3 17½ %

Lörrach 381 24 420| — . 110 % 268 70 , | 63/86 [ 111 184½

Mannheinm 1976 245| 448511540 224x | 14661," 74,2 |- 337 266,3 | 288,8

Müllheim 200 56 356 109 178/0 84l 42,0 23,6 | 153,9 | 227,9

Difenburg © - 330 123 377) — 1½½ 1843o ; :359] 72 168;

Pforzheiium 2 704 447 3183 416117½7 1755 64,½ 55%f [ 116 %126 ,

MO o o. 158 37| | 165 3 || 1044 78) -49,4 47B 68,9 i

Schopfheim 52 14 89 — 177½ 251. 48,1 28,1.. 189,5. | 229,8

Wabhut 77 8 129 2 167,5 84I 44,2 26,4 | 105,9 | 169,7

Weinheim . . 153 11 287 30| | 154,9 58 37½ 24,5 [ 1637 %2574

Summe I | 15200 2 556 20783 ] 83844| 157,4 | 8788 | 66 ; 42 %

Dagegen |
im Juni 1911 f 12041 | iosi 19578 5110 162,6 TATI 61,6) "379 | 1626

Bu - ob. Wbnahme | -+ 1159 | + 1210 | # 1821

im Juli 1910 9940 | 1558 | 198074 ol 199,3 | > 6844 | | : 168,9 34,6 190,3

Bur ob. Mbnahme | +3260) | + 976 | + 1894

| | |

II . Weibliche Stellenvermittelung .

. ⸗Baden 491 | 146 417 12 84,9 B64 i74 87,3 80,86 108,0

Bruchſal viii h 187 12 105 1 76,6 7183 5373 69; 5 89,0 Thi

Durlach 6 2 4 e 66,7 1 16,7 25 % 333 16,7
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Freiburg . . . 1| 0 1205| 806 ggg 127 8z P 605 50 % 60,6 [79%8 100 %

eidelberg . 827 96 823| 102 | 98,8 186| 41,6 42x | 101,7 89,7

arlsruhe 1224| 192 1071 142| | 87,5 626| 51x 58,5 80,7 954

Konſtanz 227 41 151 24 66 , 84 37 % 35,6 71½ 74,6

Lahr . animai yi — Netd . | 63,6 8i 27 , 42,9 | 105 , 7174

Lörrach 90 14 60 5 656,% 43 47,871½85,8 46 „

Mannheimm 623 94 721 148 [ 115 , 457 73, % 63,4 [ 113,107,8

Müllheim 85 40 26 12 30,6 12 14a 45 , 44,647½

Offenburg 28 9 23| — 82i 8 28,6 34,867½ 75,0

Pforzheim 1287 | : 259 1051 | - 601} -185,0 692 55%: 165: 8 82,1 89,3

Raſtatt 35 7 22 2 62,9 16] 457 12,7 46x4 ¥

Schopfheim 33| 12 7 —ͤ 21,2 ( 12,½ 5771 16o | 60,7

Waldshut 1f 1 ipsi 36,4 1 9x 25; 0 36,8 64,3

Weinheimm . [ 153 2 38 4 88,4 12 - 27,9 31,6 B18 i 136,7

Summe I 5813 | 1 233 5029 | 699 86,5 | 3137 | 54 , 62,4

Dagegen
im Juni 1911 6028 | 1 294 5072 | 784 842 | 8108 ] 51,6 61753 84 ;

Zu⸗ od. Abnahme — 215 — 43 ＋ 29

im Juli 1910 4961 | 1186 4628 | 970 93,3] 2 356 47 , 0 , 9375

Bu- ob, Abnahme | + 852 ＋ 4101 ＋ 78¹



konnten 337 beſetzt werden . Bei 2 Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut ( ohne
die Stadt Waldshut ſelbſt ), welche Stellenvermittelung betreiben , waren im Juli 28 offene
Stellen angemeldet , von denen 26 beſetzt wurden .

Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh. Badiſchen Staatseiſenbahnen waren im
Juli d. 33 . von 1 Dienſtſtelle 2 Arbeiter zur Bahnunterhaltung geſucht, während ſich bei 16
Dienſtſtellen insgeſamt 737 Stellenſuchende (gegen 833 im Juni d. Js . ) vormerken ließen, von
denen 25 vorausſichtlich bereit find , nach auswärts zu gehen .

6. Zu⸗ und Abfuhr auf den Waſſerſtraßen in den wichtigeren badiſchen
Hafenplätzen in den einzelnen Monaten des Jahres 1911 .

Konſtanz Kehl Karlsruhe
Monate |

' Rhein zu Berg Rhein zu Tal ] Rhein zu Berg Rhein zu Tal
uſw . Schiffeß Güter Tiere r || - m i

Sehife ] Güter (Shiffe] Güter | Shi
Stad L gah [ ti I gaor t LSaAI

Anknnft
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eie |LBi

anuar - « | | 447 | 4577
|

766] 54
| 12971 ] = | = 1524553421 ] 52 - 4939

Februar > . f. 403 | 4288 : 660. 15 5282 L| of 180 | 58975 ] 0307 228
Mürz . 627 14008 938 75: | 19029 13 | 525 j 185 | 71736 86 | 2520
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April . . . 595 | 12878 | 595 | 97 | 28969 | 12 180 [ 16768 854l 453546MRE I 885 | 14584
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